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DerBetrieb des KrematoriumsimAugust1925 .Vom1 .bis31. August
1925 wurden in der Fuuerhalle der Stadt Wien an 21Einäscherungs - ¬

tagen insgesamt 133 Leichen eingeäschert ,davon waren 88männlich
und45weiblich.NachdemGlaubensbekenntnieverteiltensichauf
römischkatholisch87 ,protestantisch12undmosaiisch12sowie
griechisch orientalisch 1 und konfessionsles 21 .Ausserdemwurden
auch6 Kinderleicheneingeäschert .

HaltetdieStrassenrein ! In einerReihevonMagistratskundmachun¬
genwarendieBestimmungen,diedieVerunreinigungvonöffentlie
chen Verkehrsflächen und von allgemein zugänglichen ,denöffent - ¬
lichenVerkehredienendenPrivatgrundstückenbetreffen ,bisherver
streut . DerWienerMagistrathatnunmehreineneueMagistratekund-¬
gebungherausgegeben,diealle Bestimmungenzusammenfasst,undauch
zumTeile den geänderten Verhältnissen angepasst worden ist .Aus

demInhalt der Kundmachungsei besondershervorgehogen :DasWeg¬
werfenvonPapier ,Zeitungsblättern,Ankündigungszetteln,Fahrschei¬
nen ,Papierabfällenunddergleichen,vonObst=undSpeiseresten,Obst¬
schalenund -Kernen ,vonKonservenbüchsen,Glasscherben . ä ,auf
die öffentlichenVerkehrsflächenist imverbautenundunverbauten
Gebieteder GemeindeWienverboten .Dasselbe Verbofgilt auchfür
allgemein zugäggliche ,dem öffentlichen Verkehre dienende Privat - ¬

grundstücke( WiesenWaldungen)innerhalbdesGemeindegebietes,
wenndurchdie weggeworfenenGegenständedie SicherheitvonMen¬
schen oder Tieren gefährdet oder eine sanitäre Gefährdung ,Beläs

tigung oder Verunreinigungherbeugeführtwird .
DieVerführungvonFouragehat mitVermeigungjederStras-¬

senverunreinigungzu erfolgen .DieVerladungder Fourageist
womöglich im Innern der Häuser vorzunehmen .Bei Verladung augder
Strasse darf diese sowieder Gehsteignicht mehralsunvermeid¬
lich verunreinigtundes müssendie Verkehrsflächenstetsunmit¬
telbar nachBeendungdesVerladensgereinigtwerden.

DerTransport,dasAuf- undAoladenvonZement,Sägespänen
oder anderen leicht verstaubenden Gegenständen ist nur in gut

schliessendenBehältern,wieKisten ,FässernoderSäcken,gestat-¬
tet . DerTranspost von leicht zerflatternden Gegenständen ,wie ins¬

besondersPapierabfällen ,ist nur in Ballen undauf Plachenüber¬
decktenWagengestattet .

Esist untersagt ,in dieöffentlichenAbfallsammelkörbe
andereAbfälleals PapierundObstrückständezuhinterlegen ;Has¬
kehricht ,Küchen -und Metallabfälle dürfen daher in diese Körbe

nicht hintengeworfenwerden .
DieVerordnungtritt sofortinKraft .Uebertretungender

Bestimmungendieser VerordnungwerdenmitGeldstrafenbiszu
200Schilling oderArreststrafenbis zu 14 Tagengeahndet.
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